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Seı1t langem Ist 111a abe!l, dıe Bezle- SIVe Verwirrung“ 1mM Kırchenvolk WIe
hungen zwıschen Katholıken und In polıtıschen Kreıisen N1Nn, dıe rohe,
Evangelıkalen In den USAÄA verbes- WE diese Grupplerung als precher
SC el Seliten en festgestellt, VO  s US-Katholıken auftrete. Nıemand
daß S1e mehr verbindet als trennt Im WO irgendeinem Katholıken das

/7weckbündnıs März 1994 erschıen en Dokument, das ec absprechen, sıch welchem
AUSs einer anderthalbjährıgen Konsul- ema auch iImmer polıtısch außern
tatıon zwıschen Vertretern des CVaANSC- anderes SC1 CS jedoch, dıe OS1-Amerikas religLöse Rechte wırbt .  S die
1kalen US-Protestantismus und e1IN1- tıon der katholischen Kırche vertretenKatholiken
SCH Katholıken hervorgıng (vgl Mate- wollen

Im V  NC Herbst nahm ıIn den raldıenst des Konfessionskundlichen Unter den Zielen der „Chrıstıan oalı-
Veremigten Staaten eıne Organısatıon Instıtuts Bensheım, 3/1995, 54 {f.) Ant- ti1on“ eianden sıch Ihemen, In denen
dıe Arbeıt auf, deren ründung eın gesichts der offensichtlichen ähe des 111a übereinstimme, eiwa ıIn der AD-
7?ezeichnendes 1C auf dıe relıg1öse konservatıven Flügels der katholischen treibungsirage; zugle1c gäbe CS jedoch
Wıe dıe polıtısche Stiımmung eın Jahr Kırche mıt der Evangelıkalen-Bewe- auch solche, In denen INan nıcht über-
VOI den nächsten Präsıdentschaftswah- DUg In polıtıschen und soz1lalen Fra- einstımme, etwa In ezug auf dıe Re-
len wıirftt Nur schon dıe Nachricht VO  j SCH soll dA1es Dokument helfen, tradı- form des Sozlalsystems und dıe Odes-
der erfolgten ründung löste auf ka- ti1onelle Vorbehalte abzubauen. Drel strafe. Mıt der ,5  atholıc E
tholıscher bzw kırchenamtlıcher Seıte katholische 1SCHNOTeEe ehören den anc  .. SO eın katholisch-christlicher
reträchtliche Unruhe AUS auf Unterstützern dieses Unternehmens: Wählerbloc entstehen, der auft KOnN-
der ollversammlung der amerıkanı- New OTr ardına John O’Connor, frontationskurs ogehe den Auffas-
schen Bıiıschofskonferenz 1m Novem- der Erzbıschof VO Denver. Francıs SUNSCH der 1SCAHNOTEe Das (Janze SC1
Der VEL.  ( Jahres Stafford, der Bıschof VO  s Yakıma en Versuch, dıe Katholıken ihren
DIie ede Ist VO  = elıner sSogenannten (Bundesstaat Washington), Francıs Bıschöfen entfremden.
atholıc 1anCce  D deren ründung George. Der Vorgang äßt sıch nıcht auf dıe
dıe „Chrıstıan Coalhlıtıon“ des evangeli- Mit diesem Dokument zeichnet sıch rage reduzıeren, Inwıeweıt dıe „Ca-
alen protestantıschen Fernsehpredi- eın „Zweckbündnıs“ (Erich Geldbach) tholıc 1anC:  CC dıie Bezeıchnung „Ka-
VCIS und früheren Präsıdentschafts- ab, In dem all das einen Alz hat, W as olısch“ SC verwendet. DıIe
kandıdaten (vgl Dr1 1988, 163) das konservatıve Amerıka se1t Jahren Schwierigkeıiten der US-Bischöfe mıt
Pat Robertson 1mM v  ( KAO- umtre1bt, ohne daß CGS JjJedoch NENNECNS- eiıner Lebense  1k, dıe sıch nıcht auf
ber bekanntgab. Diıie „Chrıstıan 0alı- siıchtbare Erfolge aufweılsen das Abtreibungsthema 1xlert und da-

be]l dıie In den USA wıleder vermehrtt1on“ ist eine der mächtıigsten rel1g1ÖS- könnte: Verschärfung der gesetzlıchen
polıtıschen UOrganısationen In den Ver- Bestimmungen für Abtreiıbungen, Hr- praktıizıerte Todesstrafe unerwähnt
einıgten Staaten, dıe sowochl MAaSsSSıv In zıiehung zugunsten VO  = bestimmten Läßt, ebenso das Armutsproblem 1m e1-
dıe Republıkanische Parte1ı hıneln- moralıschen Werten, Sıcherung der EI- Land SOWIE erst recht dıe Ver-
wirkt, als auch be]l Wahlkämpfen Un ternrechte In Erzıehung und Schule, antwortung des reichsten Landes der
terstutzung für dıese mobilisiert. ach amp dıe Pornographıie, eto- Eirde für dıe Eıne Welt sınd nıcht HE  =

eigenen Angaben sSınd bısher Pro- NUNS indıviıdueller Verantwortlichkeit uch dıe viel beachteten Hırtenbriefe
und der freıen Marktwirtschaft als 1N- der US-Biıischöfe AdUS den &0er Jahrenzent der Miıtgliıeder der „Chrıstıan (SO-

alıtıon“ Katholiken tegralem Bestandte1 eıner frelen (Je- ZUT Friıedens- und Wiırtschaftsethik
Mıt der Schaffung eInes eigenen ble- sellschaft, selbstbewußte Behauptung konnten nıcht darüber hınwegtäu-
SCIS der „Chrıstıan Coalıtion“‘ für Ka- der Werte westliıcher Kultur, ärkung schen, daß dıe 1SCNOTeEe damıt In ‘ren-
holiken bemüht INan sıch Dessere nıchtstaatliıcher Instıtutionen W1IEe Fa- len des eigenen Kırchenvolkes auf C1=

Ausgangsbedingungen e1m Versuch., mılıe, Kırchen un Freiwiılligkeıitsor- ICVorbehalte st1eßen.
Katholiken dauerhaft 1NSs republıkanı- ganısatıonen, eiıne „realıstısche“ Eın- Dennoch ürften schwıerıigere Zeıten

anbrechen nıcht 11UT 1mM bevorstehen-sche ager hınüberzuholen und S1e schätzung der der USAÄA 1mM Welt-
CN bınden (jerade das Umschwen- geschehen. den Präsıdentschaftswahlkampf. 1e|
ken der mehrheıitlıiıch tradıtionell dem 1SCAHNOTe Ccs aber auch, dıe schon wırd davon a  ängen, Inwıeweıt dıe
demokratischen ager zugerechneten bald ach der Bekanntgabe der (Grün- Bıschofskonferenz auch In Zukunft dıe
katholischen ähler ZA000 Republıkanıi- dung auf dıe TODIeEemMe hınwıesen, dıe Ta aufbringt, auf diesem Gebilet
schen Parte1 machte 111a mıtentsche1l- S1e 1m Zusammenhang mıt der atho- eilne konsıstente, unverwechselbare I:
dend für dıe Erfolge VO Ronald Rea- lıc 1ance  CC Vor der olle Nnıe durchzuhalten Das Gesprächs-
San In den s0er Jahren verantwortlıich. versammlung der Bıischofskonferenz 1ma In der Bıschofskonferenz (vgl
Der üngste chriıtt 1mM Bemühen der WIEeS Bıschof Howard Hubbhard VO  S ‚ANE September 1995, 464{£.) ist nıcht
US-Rechten das Wählervotum der bany (Bundesstaat New York: Wort- > daß INan ıIn jedem Fall sıcher sSeINn
Katholiken kommt nıcht VO ungefähr. aut In Or1g1ns, VA2IS)) auf dıe „INAS- könnte, daß dıes auch gelıngt. Al
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